
Liebe Grüne Mandatsträgerinnen und Mandatsträger in den 
Städten und Gemeinden,

damit wir in Sachen Energiewende vorankommen, ist es wie Ihr sicher 
wisst, nicht nur nötig auf Regenerative Energieträger umzustellen.
Ein großes Potential von bis zu 50% liegt in der Energieeinsparung!

In den Städten und Gemeinden ist es möglich durch geringen Aufwand die
Straßenlaternen auf LED Technik umzustellen. Dafür müssen die 
Laternen nicht komplett ersetzt werden.
Viele Leuchten haben eine E27 Fassung, wie die meisten Lampen zu Hause
auch. Es müsste also nur das Leuchtmittel ausgetauscht werden.
Die meisten Straßenlaternen sind mit s.g. Energiesparleuchtmitteln 
ausgerüstet, das bedeutet bei Austausch eine Energieeinsparung von 
50%. Kleinere Laternen sind häufig sogar noch mit Halogenlampen 
bestückt, was bei Umrüstung sogar eine Einsparung von 80% bedeuten 
würde. (Hier muss nur der Trafo abgeklemmt werden)

Diese Maßnahme ist nicht nur ökologisch dringend geboten, sie ist auch 
ökonomisch sehr sinnvoll!

Wichtig ist jedoch darauf zu achten, dass die Lichtleistung beim 
Austausch nicht erhöht wird. Das wäre ökologisch natürlich ein 
Bärendienst.
Grob kann man sagen, dass die „Watt-zahl“ der Energiesparleuchte 
halbiert, der Halogenleuchte geviertelt werden kann.

Mit Blick auf das Insektensterben sollte auch auf die Lichtfarbe 
geachtet werden. LEDs sind hier in allen „Farbtemperaturen“ erhältlich.
Günstig sind niedrige Temperaturen von ca. 3000° Calvin.

Viele grüne Grüße aus der Holsteinischen Schweiz
Jörg (Bilet)
1. stellv. Bürgermeister von Wahlstorf


